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Kleine Anfrage des Abgeordneten Carsten Hütter (AfD)
Drs.-Nr.: 7/2256

Thema: Strukturen und Vernetzungen der Hisbollah in Sachsen sowie
Verbotsverfahren durch den dt. Innenminister

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„Der Innenminister Deutschlands hat nunmehr sämtliche Aktivitäten
der schiitischen lslamisten-Vereinigung Hisbollah verboten. Es wurden

in diesem Zusammenhang mehrere Moscheen durchsucht. Angehöri-
gen der Organisation und ihre Sympathisanten treffen sich u. a. in ein-
zelnen Moscheevereinen. Sie schotten sich dabei oft ab und verhalten

sich konspirativ, um nicht aufzufallen, Sammeln (verdeckt) Spenden

und bewerben ihre extremistische Gesinnung aber mitunter auch offen
über soziale Netzwerke sowie auf Demonstrationen.“

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich
die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:

Der Fragesteller verwendet in der Kleinen Anfrage den Begriff „schiitische
Hisbollah“. Für die Beantwortung wird darauf hingewiesen, dass zwischen

der „schiitischen Hisbollah“, nach der gefragt wird und der schiitisch-

islamistischen HIZB ALLAH, zu der nachfolgend geantwortet wird, Identität
besteht.

Frage 1:

Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung über die aktuellen

Strukturen und Vernetzungen der schiitischen lslamisten-Vereinigung
Hisbollah in Sachsen vor? (Bitte aufschlüsseln welche (Unter-)
Gruppierung der Hisbollah mit wie vielen Mitgliedern oder Sympathi-

santen in Sachsen aktiv ist und mit welcherlwelchem Partei, Verein,

Vereinigung oder sonstigen Gruppierung diese in Sachsen oder im

Ausland, wo (Stadt) und in welcher Form, vernetzt ist)
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Frage 2:

Welche Aktivitäten der Hisbollah gab es in Sachsen im Jahr 2019 insgesamt und
im 1. Quartal 2020? (Bitte sämtliche Aktivitäten wie religiöse und kulturelle Ver-

anstaltungen bzw. Versammlungen, Demonstrationen, unternehmerische Tätig-

keiten, Spendensammlungen etc. in einer absoluten Zahl angeben und einzeln

aufgeschlüsselt nach Datum, (Veranstaltungs-)Ort‚ Veranstalter, Anzahl der Teil-
nehmenden, Redner sowie ggf. dabei vorliegenden Bezug zu welchem extremis-
tischen Akteur in Sachsen)

Frage 3:

Bei welchen der unter 2. erfragten Aktivitäten kam es zu Straftaten (Bitte auf-

schlüsseln nach Anzahl der Taten, der Tatverdächtigen und zugrundeliegender
Strafnorm) und welche juristischen Konsequenzen hatten diese? (Bitte auf-

schlüsseln nach Einleitung Ermittlungsverfahren, Stand der Ermittlungsverfah-
ren und ggf. Ergebnissen der Ermittlungsverfahren)

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 3:

Es liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellungen vor.

Frage 4:

Auf die letzten Kleinen Anfragen zur Thematik antwortete die Staatsregierung,

dass zu „Aktivitäten und Mitgliederzahlen“ keine Erkenntnisse vorlägen. |n wie
weit hat die Staatsregierung Ihre Anstrengungen seitdem verstärkt, mehr Er-
kenntnisse in diesem Bereich zu erlangen?

Frage 5:

Welche Schritte unternimmt die Sächsische Staatsregierung nach dem Organisa-

tionsverbot der Hisbollah durch den Innenminister Seehofer; in wie fern und in
welchem Umfang werden Maßnahmen in Abstimmung mit dem Bundesinnenmi-
nisterium im Freistaat Sachsen zur Durchsetzung des Verbotes unternommen
und kam es in diesem Zuge bereits zu Durchsuchungen, Schließungen oder ähn-
lichen Handlungen?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 4 und 5:

Die HIZB ALLAH stellt das Existenzrecht des Staates Israel offen in Frage, ruft zu des—
sen gewaltsamer Beseitigung auf und richtet sich somit gegen den Gedanken der Völ-

kerverständigung. Die Staatsregierung teiit daher die diesbezügliche Auffassung des
Bundesministers des Innern, für Bau und Heimat, welcher mit Verfügung vom 26. März

2020 ein Betätigungsverbot gegen die extremistische HIZB ALLAH erlassen hat. Da im
Freistaat Sachsen keine Strukturen der HIZB ALLAH bekannt sind, fanden die Maß-
nahmen zur Umsetzung der Verbotsverfügung nicht auf sächsischem Gebiet statt.
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Aufgrund der Tatsache, dass Maßnahmen zur Umsetzung der Verbotsverfügung des

Bundesministers des Innern, für Bau und Heimat nicht ergriffen werden mussten, be-

steht aktuell keine Veranlassung zur lntensivierung von Beobachtungsmaßnahmen.

Mi undlichen Grüßen

J LA
. Dr. Roland Wöller
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